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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Das ist Hansheiri Inderbitzin.
Dem Namen nach wäre er der
Schweizer schlechthin. Ist er
aber nicht, denn Inderbitzin fällt
durch eine völlig unschweizerische

Eigenart auf: Er kann sich
freuen und diese Freude erst
noch zeigen. Warum er sich hier
gerade freut, ist eine Geschichte
für sich: Eben hat er alles
bereitgestellt, um seine eigene 700-
Jahr-Feier abzuziehen, als ihm
in den Sinn gekommen ist, dass

es in gut neun Monaten mit dem
Festen schon wieder vorbei sein
wird. In diese depressive Stimmung

hinein gab ihm ein
Festkumpan die noch vertrauliche
Information, die 700-Jahr-Feier
sei eigentlich vergeblich vom
Zaun gerissen worden, denn als

eigentlicher Geburtstag der
Eidgenossenschaft müsse der
22.12.1481 gelten — der Tag, an
dem das Stanser Verkommnis
unterschrieben worden sei. 1981
habe man irrtümlich vergessen,
eine 500-Jahr-Feier zu inszenieren,

die werde aber in 16 Jahren
mit einer Riesenfete zum
525jährigen Jubiläum nachgeholt.

Für Inderbitzin eine frohe
Kunde. Die grosse Freude sieht
man ihm wirklich an

(Titelbild: Kurt Goetz)

Patrik Etschmayer:

Die Schweiz in der Formel 1,
der Zukunft des Rennsports
Während die diesjährige Formel-1-Saison bereits
begonnen hat, tauchen an den Teststrecken immer wieder

rote Rennwagen auf, die — statt mit Werbeaufschriften

— nur mit einem weissen Kreuz bemalt sind.
Obwohl sie regelmässig neue Rundenrekorde aufstellten,

blieben die Flitzer den eigentlichen Rennen aus
bisher unbekannten Gründen fern. (Seite 10)

Werner Catrina:

Die Parabel vom automobilen
Fortschritt
Auf dem Genfer Automobilsalon wurden neben den
unerschwinglichen Luxus-Karossen auch Modelle
gezeigt, die durch einen geringen Benzinverbrauch
auffielen. Sollte es der Autoindustrie allerdings nicht
gelingen, diesen Verbrauch in den nächsten Jahren
weiter zu senken, werden die Perspektiven für das

Auto nicht gerade günstig sein. (Seite 28)

Hans Sigg:

Jetzt wird wieder das Velo
bestiegen
Nachdem die Lufttemperatur im März einigermassen
erträglich geworden ist, sind sie wieder an vielen Orten

zu erblicken: die Velofahrer. An den Ostertagen
treten sie mit ihren Renn-, Touren-, BMX-Velos oder
Mountainbikes in Scharen auf. Doch auch nach einem
Osterausflug kann man nicht sicher sein, wirklich alle
«Velo-Typen» gesehen zu haben. (Seite 36)
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